
Kleingärtner in Northen erhalten Kündigung
Eigentümer plant Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage – daher müssen die Gartenpächter weichen

Als jedoch das Ehepaar Mei-
bert im Juni selbst kündigte, ent-
schied er sich endgültig für den
RückbauderGärten. Zudemsah
er für sich selbst den Zeitpunkt
gekommen, die Verwaltung der
Flächen aus Altersgründen an
seine drei Kinder zu übergeben.
Im Gespräch mit ihnen sei klar
geworden, dass die bisherige
Bewirtschaftung in dieser Form
nicht weitergeführt werden kön-
ne.

Grabeland ist Eigentümer
zu unwirtschaftlich

Garben erklärt weiter, dass die
Pflege der Gärten lange Zeit ein
persönliches Anliegen für ihn ge-
wesen sei, der Aufwand jedoch
mittlerweile nicht mehr wirt-
schaftlich tragbar sei. Zusätzlich
habe er sich vermehrt um ver-
nachlässigte Parzellen kümmern
müssen, in denenMüll undUnrat
zurückgelassen worden sei. „Ich
weiß, wie viel die Gärten den
Menschen bedeuten“, räumt
Garben ein. Allerdings sei die
Verwaltung der Flächen in der
bisherigenForm,vorallem imZu-
ge der Betriebsübergabe an sei-
ne Kinder, nicht mehr möglich.
„Deshalb habe ich mich im Rah-
men der Energiewende auch mit

Kündigungen zu verhindern“, er-
klärtMeier.DerGrund liegedarin,
dass es sich um landwirtschaft-
lich genutzte Flächen handele,
die nicht als Kleingartenanlage
ausgewiesenseien.Diesschrän-
ke den Handlungsspielraum der
Stadt erheblich ein.

Meier fügt hinzu: „Um eine
Freiflächen-Photovoltaikanlage
zu errichten, müsste der Rat der
Stadt Gehrden einen Bebau-
ungsplan für das Areal beschlie-
ßen.“ Derzeit gebe es jedoch kei-
nePlanungen für ein solchesVer-
fahren. ZunächstmüssedieWei-
terentwicklung des Regionalen
Raumordnungsprogramms ab-
gewartet werden, und andere
Projekte hätten Vorrang.

Garben kündigt an, dass die
etwa 9000 Quadratmeter große
Fläche nach dem Rückbau der
rund 20 Gärten wieder in Acker-
land umgewandelt werde. Zu-
sammenmit einer angrenzenden
und bereits als Ackerland ge-
nutzten Fläche stünden dann et-
wa viereinhalb Hektar Land zur
Verfügung. Garben sieht in der
Freiflächen-Photovoltaikanlage
eine sinnvolle Lösung – insbe-
sondereangesichtsderNähezur
bestehenden großen Solaranla-
ge amOrtsausgang vonNorthen
in Richtung Kirchwehren.

der Ideeeiner Freiflächen-Photo-
voltaikanlage auseinanderge-
setzt“, so der 69-Jährige.

DiePlanungenseienschneller
vorangekommen als erwartet,
und so habe er bereits einen An-
trag auf Änderung des Flächen-
nutzungsplanssowiedieAufstel-

lung eines Bebauungsplans bei
der Stadt Gehrden gestellt. Laut
Garben teilte ihm die Stadt mit,
dass derzeit keine Ressourcen
für eine Planänderung zur Verfü-
gung stünden und zunächst die
regionalen Planungen abgewar-
tet werden müssten.

Auch Ortsbürgermeister
Friedhelm Meier zeigte sich be-
troffen von der Entscheidung
und informierte sich bei der
Stadtverwaltung über den aktu-
ellen Stand der Planungen. „Die
Stadt teilte mir mit, dass es keine
rechtlichen Mittel gibt, um die

Abbau: Nicole und Peter Meibert räumen mit Werner Wiets ihre Kleingärten leer. Foto: heiDi rAbenhorst

Zahlreiche Laternenumzüge im Stadtgebiet
Familien ziehen mit bunten Lampions durch die Ortschaften.

Unser Überblick, wann Kinder und Erwachsene wo mitgehen können
Gehrden. „Laterne, Laterne –
Sonne, Mond und Sterne“: So
schallt es im Herbst durch die
Straßen in Gehrden und den
Ortsteilen. Im November sind
mehrere Laternenumzüge ge-
plant.

Die größte Veranstaltung fin-
det am heutigenSonnabend, 2.
November, in Gehrden statt.
Auch wenn ein Umzug durch die
Innenstadt schon seit einigen
Jahren nicht mehr stattfindet,
lädt die Freiwillige Feuerwehr ab
17.30 Uhr zu einem fröhlichen
Familienfest mit Musik ein. Die
Kinder können Stockbrot am
Feuerkorb backen, an verschie-
denen Spielen teilnehmen oder
am Glücksrad drehen. Auch die
Feuerwehrfahrzeuge stehen zur
Besichtigung bereit. Kleine La-
ternenumzüge rund um das
Feuerwehrhaus anderNordstra-
ße lassen die Kinderaugen strah-
len. Für das leiblicheWohl ist ge-
sorgt, das Fest endet gegen 21
Uhr.

Drei Laternenumzüge
am 8. November

AmFreitag, 8.November, geht
der Laternenspaß weiter: Die
Kindertagesstätte und der Orts-
rat Northen laden zum traditio-
nellen Lampionumzug ein. Los
geht es um18Uhr ander Kinder-
tagesstätte, begleitet von der
Schützenkapelle Gehrden und
der Jugendfeuerwehr Northen.

Nach dem Umzug spielt die
Schützenkapelle Ottomar-von-
Reden vor dem Feuerwehrhaus
Laternenlieder. Warme und kalte
Getränke sowie ein kleiner Im-
biss runden den Abend ab.

Auch in Ditterke findet der La-
ternenumzug am Freitag, 8.
November, statt. Start ist um
17.30 Uhr am Alten Schulhaus.
NacheinemDorfrundgangendet
der Laternenumzug am Feuer-
wehrgerätehaus, wo es Geträn-
ke und Bratwurst vom Grill gibt.
Veranstalter sind Ortsrat und
Feuerwehr.

Ebenfalls am Freitag, 8. No-
vember, organisiert die Jugend-
feuerwehr Lenthe mit den Klein-
löschmeistern ihren Umzug.
Treffpunkt ist um 18 Uhr am
Feuerwehrhaus im Pagenburg-
weg. Nach dem Umzug gibt es
ein gemütliches Beisammensein
mit „Speis und Trank“.

Am Mittwoch, 13. Novem-
ber, lädt die Kita Lemmie zu
ihrem Laternenfest ein. Um 17
Uhr treffen sich alle Teilnehmen-
den am Feuerwehrgerätehaus
amGehrdener Kirchweg, ummit
Musik durch den Ort zu ziehen.

Leckereien vom Grill, frisch ge-
backene Waffeln und Getränke
erwarten die Gäste nach dem
Umzug.

In Everloh findet am Freitag,
15. November, ab 18 Uhr ein
Lichterfest statt. Ein „lichterfüllter
Spaziergang“ beginnt um 18.30
Uhr am Feuerwehrgerätehaus
und führt mit musikalischer Be-
gleitung durch das Dorf. Die Ju-
gendfeuerwehr sorgt mit süßen
undherzhaftenLeckereiensowie
warmen und kalten Getränken
für das leibliche Wohl.

Martinsumzug
durch Gehrden

Zu einem Martinsumzug laden
diekatholischeundevangelische
Kirchengemeinde für Montag,
11. November, ein. Beginn ist
um17Uhr vor derSt.-Bonifatius-
Kirche. Von dort geht es zurMar-
garethenkirche. Begleitet wird
der Rundgang vom Musikzug
der Feuerwehr Gehrden und
dem Posaunenchor der Marga-
rethenkirche. Auf dem Markt-
platz folgt zum Abschluss ein
ökumenischer Gottesdienst mit
LaterneliedernunddasTeilender
Martinshörnchen.

Beliebt: Der Martinsumzug lockt jedes Jahr Hunderte kleine und große Gehrde-
ner an. Foto: Dirk WirAusky (Archiv)

Northen. Für viele der betroffe-
nen Pächter kommt die Kündi-
gungüberraschendundsorgt für
Unverständnis. Auch Werner
Wiets, dessen rund 200 Qua-
dratmeter große Parzelle zu den
kleineren Gärten gehört, ist ent-
täuscht: „Nun muss ich umdis-
ponieren“, sagt er.Bisher habeer
dort Holz gelagert, das nach drei
Jahren Trocknung als Brennma-
terial genutzt werden sollte.
„Jetzt plane ich, in meinem Gar-
ten am Haus einen kleinen
Schuppen zu bauen“, so Wiets
weiter. Besonders bedauerlich
finde er, dass nach dem Rück-
bau auch Kleintiere ihren Rück-
zugsort verlieren würden. Ein
StückNatur gehedamit verloren.

Kündigung einer Parzelle
gibt den Anstoß

Andere Pächter, wie Nicole und
Peter Meibert, hatten ihren

Pachtvertrag bereits im Juni des
Jahres gekündigt. „Mein Mann
kann sich aus gesundheitlichen
GründennichtmehrumdenGar-
ten kümmern. Nach mehr als 30
Jahren ist uns die Entscheidung
schwergefallen“, sagt die Nort-
henerin.SovieleFesteundEreig-
nisse seien im Garten gefeiert
worden. Trotz der eigenen Auflö-
sungdesPachtvertragesbedau-
ert das Ehepaar die Entschei-
dung. „Wir hatten bereits einige
Interessenten für eine Nachfol-
ge“, erklärt Nicole Meibert.

Der Eigentümer der Grabe-
landflächen, Michael Garben, er-
läutert die Hintergründe der Kün-
digungen. „Die Idee, die Kleingär-
ten aufzugeben, ist nicht neu, und
ich habe dies den Pächtern auch
regelmäßig mitgeteilt“, betont
Garben. Vor allem imWissen, wie
wichtig die Gärten für einige
Pächter seien, habe er die Ent-
scheidung lange hinausgezögert.

Jetzt im Herbst steht die Sonne sehr tief
und blendet intensiver als im Hochsom-
mer. Speziell im Straßenverkehr kann die
Blendung die Sicht beeinträchtigen. Be-
sonders nach einem Regenschauer mit
anschließendem Sonnenschein spiegelt
der Asphalt extrem. Die Lösung heißt intel-
ligente, selbsttönende Brillengläser von der
Dammtor Optik.
Lichtschutz ist für jede Altersgruppe un-
erlässlich. Ohne ausreichenden Schutz
können Kinderaugen dauerhaft geschädigt
werden. Ältere Menschen sind extrem ge-
fährdet, besonders bei Augenerkrankungen
oder nach einer Katarakt-Operation. Die
implantierte Linse hat nicht den gleichen
UV-Schutz wie unsere natürliche Linse. Da-
mit ist eine gute Sonnenbrille sehr wichtig.
Bei wechselnden Lichtverhältnissen kann
das ständige Tauschen zwischen dunkler
Sonnenbrille und Alltagsbrille lästig wer-
den. Selbsttönende (phototrope) Brillen-
gläser hingegen passen sich den Lichtver-

hältnissen an. Die neueste Generation gibt
es in verschiedenen Varianten und Farben.

Phototrophe Brillengläser passen sich nicht
nur den Lichtverhältnissen an. Sie sind im
Raum und im Dunkeln nur leicht getönt.
Durch UV-Strahlung und bei intensiver
Sonne färben sich die Gläser entsprechend
ein. Das Sehen wird kontrastreicher, spe-
ziell beim Auto- oder Fahrradfahren. Eine
Verkehrstauglichkeit nachts besteht eben-
falls.

Eine Brille mit diesen Gläsern empfiehlt
sich für sehr lichtempfindliche Brillenträ-
ger oder für jemanden, dem das ständige
Wechseln zwischen zwei Brillen nicht ge-
fällt. Neben Lichtschutz haben diese Gläser
zusätzlich einen sogenannten Blueblocker
und schützen die Augen vor blauem Licht,
das elektronische Medien und Halogen-,
sowie LED-Licht absorbieren. Da man mit
diesen Brillengläsern nachts verkehrs-
tauglich ist, darf die Brille im Dunkeln zum

Autofahren getragen werden. Acht trendige
Farben stehen zur Verfügung, je nach Emp-
finden.

Gläser mit „Zufriedenheitsgarantie“
für vier Wochen

„Oft kann man erst im alltäglichen Leben
feststellen, ob diese Gläser zur Zufrieden-
heit führen“, sagt Augenoptikermeisterin
Silvia Krone. Daher besteht bei der Damm-
tor Optik in Gehrden die Möglichkeit, diese
Brillengläser vier Wochen zu testen. Bei Un-
zufriedenheit werden die Gläser kostenfrei
in eine andere Alternative getauscht. Testen
Sie jetzt in einer umfangreichen Beratung
die neuesten Brillengläser. Erleben Sie
diese phototropen Brillengläser mit dem
WOW-Effekt.

Auch als Zweitbrille ist so ein Brillenglas
denkbar und somit gleich Ersatzbrille. Beim
Kauf von zwei Brillen erhalten Sie die güns-
tigeren Gläser zum halben Preis.

Augenscreening mit neuester Technik
Mit neuester Computertechnologie werden
bei der Dammtor Optik die Augen für neue
Brillengläser von ausgebildeten Augenop-
tikermeistern vermessen. Die passenden
Brillengläser für Ihre neue Brille gibt es in
verschiedenen Preisabstufungen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder ha-
ben Sie das Gefühl, Ihre Sehschärfe ist nicht
mehr ausreichend? Wir nehmen uns gerne
Zeit für Ihre Fragen. Montags bis Freitag
durchgehend von 9-18 Uhr und Samstag
von 9-13 stehen Ihnen Silvia Krone und ihr
Team zur Verfügung. Schauen Sie gerne
vorbei oder vereinbaren Ihren persönlichen
Beratungstermin.
Wir freuen uns auf Sie!

Dammtor Optik Gehrden
Dammtor 9
30989 Gehrden
Telefon: (05108) 925711
www.dammtor-optik.de

-ANZEIGE-

Goldener Herbst bei der Dammtor Optik!
Jetzt vier Wochen testen – selbsttönende Brillengläser!

Dammtor 9 • 30989 Gehrden • Tel. 0 51 08 - 92 57 11 • durchgehend geöffnet
www.dammtor-optik.de • info@dammtor-optik.de

Dammtor Optik
Krone GmbH

Es ist nicht weit
zur richtigen Brille.

Katarina Schmitt e.K. | Marktstraße 25
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200
www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für Druck- und Satzfehler keine
Haftung. Keine Doppelrabattierung. Alle Preise sind inkl. MwSt. Alle Rechte vorbehalten. Aktionszeitraum: 01.11.2024 bis 31.12.2024. Dies
ist eine Werbeinformation Ihrer Apotheke. * Eigener, ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.

Diclox forte
ratiopharm
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RabattRabatt **

AUF EINENAUF EINEN
ARTIKEL IHRER WAHLARTIKEL IHRER WAHL

Gültig bis 30.11.2024Gültig bis 30.11.2024

* Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen, Sonderangebote,
andere Rabatt-und Bonusaktionen sowie FormMed-Produkte.

40%
gespart

1 kg = 99,93 €

% SONDERANGEBOTE %
gültig vom 04.11. - 09.11.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

GANSGANS GOGOTOTO

Ente, Gans oder Truthahn
vorgegart, nur noch knusprig braten

mit Rotkohl & Sauce...

4 Tageim Vorausbestellen

Kotelett
frisch oder Kasseler
mit Filet 100g 0,79 ohne Filet 100g 0,69
Pfefferbraten 100g 0,69
Kasseler im Blätterteig
für den Backofen, vom Strohschwein 100g 0,99
Hähnchenpfanne 100g 1,39
Wildgulasch 100g 1,99
Schlesische Weißwurst 100g 1,49
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